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KURZE BEGRÜNDUNG
Weltraumgestützte Dienste und Anwendungen haben heute und in Zukunft Einfluss auf das Wohl, die Sicherheit und den Schutz der europäischen Bürger sowie auf die Wettbewerbsfähigkeit der industriellen Basis Europas. Daher muss die Weltraumwirtschaft unbedingt gefördert werden, damit alle Mitgliedstaaten, ihre Bürger und ihre Industrien in vollem Umfang vom Weltraumprogramm profitieren können.
Eine moderne, sichere, wettbewerbsfähige, effiziente und nachhaltige Verkehrswirtschaft ist eng an die Weltraumdienste geknüpft. Durch das Navigationssystem und die Erdüberwachung wird die Leistung von Verkehrsdiensten, Verkehrsmanagement und integriertem Verkehr verbessert. Gleichzeitig lassen sich dadurch zahlreiche neue Anwendungen und innovative Geschäftsmöglichkeiten in der Verkehrswirtschaft vorantreiben.
In zahlreichen europäischen Regelungen ist die Integration von Weltraum und Verkehr bereits vorgesehen, z. B. durch eCall, das Europäische Eisenbahnverkehrsleitsystem (ERTMS), SafeSeaNet usw., und es werden sich noch weitere Herausforderungen stellen, wie etwa unbemannte Fahrzeuge und autonomes Fahren.
Aus einer soliden Verbindung zwischen den Weltraum- und Verkehrstechnologien ergeben sich auf weltweiter wie auch auf europäischer Ebene zahlreiche Vorteile, z. B. werden durch ein effizienteres Verkehrsmanagement die Emissionen reduziert und damit ein Beitrag zur Bekämpfung des Klimawandels geleistet, durch den verstärkten Einsatz von Drohnen werden Liefer- und Postdienste aufgewertet, und durch eine bessere Flugwegverfolgung werden die Anzahl der Flugstornierungen und die Lärmbelästigung reduziert.
In dem Vorschlag der Europäischen Kommissionen sind die bestehenden Initiativen Galileo, EGNOS und Copernicus sowie die beiden neuen Initiativen SSA und GOVSATCOM zu einem einzigen Programm zusammengefasst. Durch das in der Weltraumpolitik für Europa vorgeschlagene vollständig integrierte Weltraumprogramm lassen sich die Synergien zwischen den einzelnen Komponenten ausschöpfen und damit die Wirksamkeit und Kosteneffizienz erhöhen. Mit einem einzigen, kohärenten Rahmen werden künftige Investitionen begünstigt, die Sichtbarkeit erhöht und die Flexibilität gesteigert.
Die Europäische Kommission ist im Hinblick auf die Verabschiedung des Mehrjährigen Finanzrahmens (MFR) 2021–2027 sehr ehrgeizig.  Die österreichische Präsidentschaft hat die Herausforderung angenommen und einen engen Zeitrahmen festgelegt. Das Europäische Parlament ist gewillt, im gleichen Tempo Schritt zu halten.
Aufgrund dieses straffen und engen Zeitplans wird in dieser Stellungnahme der Schwerpunkt auf bestimmte Aspekte des Vorschlags gelegt: die Verbindung zwischen Weltraumtechnologien und der Verkehrswirtschaft, das Budget im Hinblick auf SSA, GOVSATCOM und Querschnittstätigkeiten, Steuerung, Cybersicherheit und Sicherheit, Weltraumdiplomatie und Zugang zum Weltraum.
Dem Weltraumsektor kommt eine strategische Rolle zu, wenn es darum geht, Land-, See‑, Luft- und Raumverkehr intelligenter, effizienter, sicherer, nachhaltiger und integrierter zu gestalten. Gleichzeitig wird durch eine wachsende, innovative Verkehrswirtschaft die Nachfrage nach hochwertigen und aktuellen Weltraumdiensten steigen.
Was die Steuerung betrifft, so soll die neue Agentur der Europäischen Union für das Weltraumprogramm für die Marktakzeptanz von GALILEO sorgen, indem sie Anreize für die Entwicklung vollständig kompatibler und interoperabler europäischer Geräte schafft, wie Chipsätze und Empfänger, die in allen Verkehrsarten zum Einsatz kommen können.
Die Europäische Union und die Mitgliedstaaten investieren in zahlreiche kritische Infrastrukturen, darunter viele strategische Verkehrsinfrastrukturen, die geschützt werden müssen. Durch die steigende Menge von Konstellationen, Satelliten und Weltraummüll im Orbit entsteht eine „Verkehrssituation“, bei der die Gefahr von Kollisionen besteht, die die Sicherheit des Betriebs gefährden. Darüber hinaus können verschiedene Arten von unvorhergesehenen Ereignissen – das „Weltraumwetter“ – die Sicherheit der Bürger bedrohen und den Betrieb der weltraum- und bodengestützten Infrastruktur stören.
Ein sicherer und garantierter Zugang zur Satellitenkommunikation ist ein unverzichtbares Werkzeug für Sicherheitsakteure. Die Komponente GOVSATCOM ist von große Bedeutung für den Verkehr und insbesondere den Seeverkehr in der Arktis, das Flugverkehrsmanagement und die Kontrolle und Steuerung unbemannter Fluggeräte.
In der Stellungnahme wird die Bedeutung der Cybersicherheit und Sicherheit hervorgehoben. Die Cybersicherheit der europäischen Weltrauminfrastrukturen, sowohl der am Boden als auch der im Weltraum, ist entscheidend, um gewährleisten zu können, dass die Systeme unterbrechungsfrei arbeiten, ihre Aufgaben effizient und kontinuierlich ausführen und die benötigten Dienste bereitstellen. Die Weltraumpolitik kann einen Beitrag für die Sicherheit des Verkehrs leisten, für den See-, Straßen- und Luftverkehr, für Verkehrsunternehmen und Passagiere.
Mit dem Weltraumprogramm sollte für einen unabhängigen und wettbewerbsfähigen Zugang zum Weltraum gesorgt und die Zusammenarbeit mit anderen strategischen Partnern weltweit gefördert werden, um doppelte Arbeit zu vermeiden und eine echte Wirtschaftsdiplomatie für den Sektor zu fördern.
In dieser Stellungnahme wird zwar nicht auf die Artikel oder Erwägungen Bezug genommen, der Verfasser hat sich allerdings entschieden, im Rahmen von Änderungsanträgen einige Änderungen vorzuschlagen. Aufgrund von zeitlichen Einschränkungen zieht er es vor, ein kohärentes Konzept für die Hauptthemen vorzulegen.
ÄNDERUNGSANTRÄGE
[bookmark: IntroA]Der Ausschuss für Verkehr und Fremdenverkehr ersucht den federführenden Ausschuss für Industrie, Forschung und Energie, folgende Änderungsanträge zu berücksichtigen:

<RepeatBlock-Amend><Amend>Änderungsantrag		<NumAm>1</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Erwägung 40</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(40)	Mit EGNOS soll die Qualität offener Signale bestehender globaler Satellitennavigationssysteme, insbesondere der vom Galileo-System ausgesendeten, verbessert werden. Die von EGNOS bereitgestellten Dienste sollten vorrangig die geografisch in Europa gelegenen Gebiete der Mitgliedstaaten abdecken, wozu in diesem Fall auch die Azoren, die Kanarischen Inseln und Madeira gehören; Ziel ist die Abdeckung dieser Gebiete bis Ende 2025. Unter Beachtung der technischen Sachzwänge und, soweit die sicherheitskritischen Dienste betroffen sind, auf der Grundlage internationaler Übereinkünfte könnte die geografische Abdeckung der von EGNOS bereitgestellten Dienste auf andere Regionen der Welt erweitert werden. Unbeschadet der Verordnung [2018/XXXX] [EASA-Verordnung] und der notwendigen Überwachung der Qualität der Galileo-Dienste für den Luftverkehr sei darauf hingewiesen, dass die von Galileo ausgesendeten Signale zwar tatsächlich dazu genutzt werden können, die Bestimmung der Position von Flugzeugen zu erleichtern, jedoch nur lokale oder regionale Erweiterungssysteme wie EGNOS in Europa Flugverkehrsmanagementdienste (ATM-Dienste) oder Flugnavigationsdienste (ANS-Dienste) darstellen können.
	(40)	Mit EGNOS soll die Qualität offener Signale bestehender globaler Satellitennavigationssysteme, insbesondere der vom Galileo-System ausgesendeten, verbessert werden. Die von EGNOS bereitgestellten Dienste sollten vorrangig die geografisch in Europa gelegenen Gebiete der Mitgliedstaaten abdecken, wozu in diesem Fall auch die Azoren, die Kanarischen Inseln und Madeira gehören; Ziel ist die Abdeckung dieser Gebiete bis Ende 2025. Unter Beachtung der technischen Sachzwänge und, soweit die sicherheitskritischen Dienste betroffen sind, auf der Grundlage internationaler Übereinkünfte könnte die geografische Abdeckung der von EGNOS bereitgestellten Dienste auf andere Regionen der Welt erweitert werden. Unbeschadet der Verordnung [2018/XXXX] [EASA-Verordnung] und der notwendigen Überwachung der Qualität und der Gefahrenabwehrleistung der Galileo-Dienste für den Luftverkehr sei darauf hingewiesen, dass die von Galileo ausgesendeten Signale zwar tatsächlich dazu genutzt werden können, die Bestimmung der Position von Flugzeugen zu erleichtern, jedoch nur lokale oder regionale Erweiterungssysteme wie EGNOS in Europa Flugverkehrsmanagementdienste (ATM-Dienste) oder Flugnavigationsdienste (ANS-Dienste) darstellen können.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
In dem Vorschlag wird zwar auf die Bedeutung der Sicherheitsaspekte eingegangen, die Gefahrenabwehraspekte, die insbesondere für die Verkehrswirtschaft ebenso wichtig sind, werden allerdings nicht ausreichend hervorgehoben.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>2</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Erwägung 41</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(41)	Die Kontinuität, Tragfähigkeit und künftige Verfügbarkeit der von den Systemen Galileo und EGNOS bereitgestellten Dienste muss unbedingt sichergestellt sein. In einem sich wandelnden Umfeld und einem sich rasch entwickelnden Markt sollten sie außerdem ständig weiterentwickelt werden, und neue Generationen der Systeme sollten vorbereitet werden.
	(41)	Die Kontinuität, Tragfähigkeit, Gefahrenabwehrleistung und künftige Verfügbarkeit der von den Systemen Galileo und EGNOS bereitgestellten Dienste muss unbedingt sichergestellt sein. In einem sich wandelnden Umfeld und einem sich rasch entwickelnden Markt sollten sie außerdem ständig weiterentwickelt werden, und neue Generationen der Systeme sollten vorbereitet werden.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
In dem Vorschlag wird zwar auf die Bedeutung der Sicherheitsaspekte eingegangen, die Gefahrenabwehraspekte, die insbesondere für die Verkehrswirtschaft ebenso wichtig sind, werden allerdings nicht ausreichend hervorgehoben.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>3</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 3 – Absatz 2</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	Darüber hinaus umfasst das Programm Maßnahmen, um dem Programm einen effizienten Zugang zum Weltraum zu sichern und eine innovative Weltraumwirtschaft zu fördern.
	Darüber hinaus umfasst das Programm Maßnahmen, um einen autonomen Zugang zum Weltraum zu sichern, Cyberbedrohungen zu bekämpfen, eine innovative und wettbewerbsfähige Weltraumwirtschaft zu fördern und die Weltraumdiplomatie zu unterstützen.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Zugang zum Weltraum, Cybersicherheit, Weltraumwirtschaft und Weltraumdiplomatie sind wichtige Maßnahmen, die im Zusammenhang mit dem Weltraumprogramm berücksichtigt werden müssen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>4</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 4 – Absatz 1 – Buchstabe a</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(a)	ohne Unterbrechung und, soweit möglich, auf globaler Ebene hochwertige und aktuelle sowie, falls dies erforderlich ist, sichere Weltraumdaten, -informationen und -dienste bereitzustellen oder zur Bereitstellung derartiger Daten, Informationen und Dienste weltweit beizutragen und damit den aktuellen und künftigen Bedarf zu decken und den politischen Prioritäten der Union, insbesondere in den Bereichen Klimawandel sowie Sicherheit und Verteidigung, Rechnung zu tragen;
	(a)	ohne Unterbrechung und, soweit möglich, auf globaler Ebene hochwertige und aktuelle sowie, falls dies erforderlich ist, sichere Weltraumdaten, -informationen und -dienste bereitzustellen oder zur Bereitstellung derartiger Daten, Informationen und Dienste weltweit beizutragen; die auf Fakten beruhende Entscheidungsfindung in der Union und ihren Mitgliedstaaten zu unterstützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Von Buchstabe c verschoben. Auf Fakten beruhende Entscheidungsfindung ist ein allgemeinerer Aspekt.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>5</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 4 – Absatz 1 – Buchstabe a a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(aa)	die Bemühungen zu verstärken, um den aktuellen und künftigen Bedarf zu decken und in der Lage zu sein, den politischen Prioritäten der Union, insbesondere in den Bereichen Klimawandel sowie effizienter und nachhaltiger Verkehr, Rechnung zu tragen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Weltraumtechnologien kommt eine strategische Rolle zu, wenn es darum geht, Land-, See‑, Luft- und Raumverkehr intelligenter, effizienter, sicherer, nachhaltiger und integrierter zu gestalten.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>6</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 4 – Absatz 1 – Buchstabe c</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(c)	die Sicherheit der Union und ihrer Mitgliedstaaten zu erhöhen, ihren Handlungsspielraum und ihre strategische Autonomie, insbesondere in Bezug auf technologische Aspekte und eine auf Fakten beruhende Entscheidungsfindung, zu vergrößern;
	(c)	die Sicherheit, die Cybersicherheit und die Gefahrenabwehr für die Union, ihre Mitgliedstaaten und ihre Bürger zu verbessern, ihre strategische Autonomie, insbesondere in Bezug auf industrielle und technologische Aspekte, zu vergrößern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Cybersicherheit der europäischen Weltrauminfrastrukturen, sowohl der am Boden als auch der im Weltraum, ist entscheidend, um gewährleisten zu können, dass die Systeme unterbrechungsfrei arbeiten, ihre Aufgaben effizient und kontinuierlich ausführen und die benötigten Dienste bereitstellen. In dem Vorschlag wird zwar auf die Bedeutung der Sicherheitsaspekte eingegangen, die Gefahrenabwehraspekte, die insbesondere für die Verkehrswirtschaft ebenso wichtig sind, werden allerdings nicht ausreichend hervorgehoben.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>7</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 4 – Absatz 1 – Buchstabe c a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(ca)	den Beitrag zur Gefahrenabwehr, insbesondere in der Verkehrswirtschaft, anzuerkennen und zu fördern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
In dem Vorschlag wird zwar auf die Bedeutung der Sicherheitsaspekte eingegangen, die Gefahrenabwehraspekte, die insbesondere für die Verkehrswirtschaft ebenso wichtig sind, werden allerdings nicht ausreichend hervorgehoben.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>8</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 4 – Absatz 1 – Buchstabe d</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(d)	auf der internationalen Bühne die Rolle der Union als führender Interessenträger in der Weltraumwirtschaft zu fördern und ihre Position bei der Bewältigung globaler Herausforderungen und der Unterstützung globaler Initiativen, auch in den Bereichen Klimawandel und nachhaltige Entwicklung, zu stärken.
	(d)	auf der internationalen Bühne die Rolle der Union als führender Interessenträger in der Weltraumwirtschaft zu fördern und ihre Position bei der Bewältigung globaler Herausforderungen und der Unterstützung globaler Initiativen, auch in den Bereichen Klimawandel und nachhaltige Entwicklung aller betroffenen Wirtschaftsbereiche, insbesondere der Verkehrswirtschaft, zu stärken.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Weltraumtechnologien kommt eine strategische Rolle zu, wenn es darum geht, Land-, See‑, Luft- und Raumverkehr intelligenter, effizienter, sicherer, nachhaltiger und integrierter zu gestalten.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>9</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 4 – Absatz 1 – Buchstabe d a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(da)	die Weltraumdiplomatie der Union zu stärken, die internationale Zusammenarbeit zur Schaffung eines Bewusstseins für den Weltraum zu begünstigen, die Technologie und Industrie der Union zu fördern und auf internationaler Ebene den Grundsatz der Gegenseitigkeit und den fairen Wettbewerb zu unterstützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Förderung der internationalen Wettbewerbsfähigkeit der europäischen Industrie durch Schaffung geeigneter Bedingungen, mit denen im Hinblick auf die großen Akteure im Weltraum für Wettbewerbsgleichheit gesorgt werden kann.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>10</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 4 – Absatz 2 – Buchstabe a</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(a)	für Galileo und EGNOS: dem Stand der Technik entsprechende und, soweit erforderlich, sichere Ortungs-, Navigations- und Zeitbestimmungsdienste bereitzustellen;
	(a)	für Galileo und EGNOS: langfristig dem Stand der Technik entsprechende und, soweit erforderlich, sichere Ortungs-, Navigations- und Zeitbestimmungsdienste bereitzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Wie Copernicus sollte Galileo langfristig bereitgestellt werden.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>11</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 4 – Absatz 2 – Buchstabe b</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(b)	für Copernicus: präzise und zuverlässige Erdbeobachtungsdaten und -informationen bereitzustellen, die langfristig geliefert werden, um so die Durchführung und das Monitoring von Maßnahmen der Union und ihrer Mitgliedstaaten in den Bereichen Umweltschutz, Klimawandel, Landwirtschaft und ländliche Entwicklung, Katastrophenschutz, Sicherheit und Gefahrenabwehr sowie Digitalwirtschaft zu unterstützen;
	(b)	für Copernicus: präzise und zuverlässige Erdbeobachtungsdaten und -informationen bereitzustellen, die langfristig geliefert werden, um so die Durchführung und das Monitoring von Maßnahmen der Union und ihrer Mitgliedstaaten in den Bereichen Umweltschutz, Klimawandel, Verkehr, Landwirtschaft und ländliche Entwicklung, Katastrophenschutz, Sicherheit und Gefahrenabwehr sowie Digitalwirtschaft zu unterstützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Weltraumtechnologien kommt eine strategische Rolle zu, wenn es darum geht, Land-, See‑, Luft- und Raumverkehr intelligenter, effizienter, sicherer, nachhaltiger und integrierter zu gestalten.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>12</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 4 – Absatz 2 – Buchstabe e</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(e)	einen Beitrag zu einer autonomen, sicheren und kosteneffizienten Fähigkeit des Weltraumzugangs zu leisten, wenn es das Programm erfordert;
	(e)	einen Beitrag zu einer autonomen, sicheren und kosteneffizienten Fähigkeit des Weltraumzugangs zu leisten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Der Zugang zum Weltraum ist eine Priorität für die Sicherheit der Union.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>13</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 4 – Absatz 2 – Buchstabe f</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(f)	die Wettbewerbsfähigkeit, das Unternehmertum, die Kompetenzen und die Innovationskapazität von juristischen und natürlichen Personen aus der Union zu fördern und zu stärken, die in diesem Wirtschaftszweig tätig sind oder tätig werden wollen, mit besonderem Augenmerk auf der Lage und den Erfordernissen von kleinen und mittleren Unternehmen und Start-ups.
	(f)	die Entwicklung einer wettbewerbsfähigen Weltraumwirtschaft der Union zu fördern und unionsweit Unternehmen jeder Größe, vor allem kleinen und mittleren Unternehmen, neuen Marktteilnehmern und Start-ups, ein optimales Umfeld dafür zu bieten, innovative Weltraumsysteme und -dienste zu entwickeln und bereitzustellen.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Weltraumwirtschaft (Dienste und Industrie) ist eine Priorität für Wachstum und Beschäftigung in der Europäischen Union. Alle europäischen Unternehmen sollten von dem Programm profitieren können.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>14</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 5 – Absatz 1 – Buchstabe a</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(a)	die Bereitstellung der vom Programm benötigten Startdienste;
	(a)	die Bereitstellung der gebündelten Startdienste für das Programm und – unter Berücksichtigung der wesentlichen Sicherheitsinteressen der Union gemäß Artikel 25 – für andere Einrichtungen auf deren Ersuchen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Internationale Mitbewerber profitieren auf ihren institutionell geprägten Heimatmärkten von einem starken Schutz und sind dort dank bedeutender Investitionen, höherer institutioneller Preise und langfristiger Beschaffungsverträge wesentlich größer. Daher können die internationalen Mitbewerber Startdienste zu einem weitaus wettbewerbsfähigeren Preis anbieten als die europäische Industrie. Aus Sicherheits- und wirtschaftlichen Gründen wäre es wichtig, für gleiche Wettbewerbsbedingungen zu sorgen, einen autonomen Zugang zum Weltraum zu garantieren und den europäischen Unternehmen den Wettbewerb auf internationaler Ebene zu ermöglichen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>15</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 5 – Absatz 1 – Buchstabe b</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(b)	Entwicklungstätigkeiten im Zusammenhang mit einem autonomen, sicheren und kosteneffizienten Weltraumzugang;
	(b)	Entwicklungstätigkeiten im Zusammenhang mit einem autonomen, sicheren und kosteneffizienten Weltraumzugang, einschließlich alternativer Starttechnologien und innovativer Systeme oder Dienste unter Berücksichtigung der wesentlichen Sicherheitsinteressen der Union und der Mitgliedstaaten gemäß Artikel 25;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Kommission sollte die Mitgliedstaaten, die ESA und die Industrie unterstützen, die sich darum bemühen, die langfristig benötigten Forschungs- und Innovationleistungen zu erbringen, u. a. durch kostengünstigen Zugang zum Weltraum für kleine Satelliten, modernste Fertigung und bahnbrechende Konzepte (wie etwa Wiederverwendbarkeit).
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>16</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 5 – Absatz 1 – Buchstabe c</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(c)	wenn das Programm es erfordert, die nötigen Anpassungen der bodengestützten Weltrauminfrastruktur.
	(c)	wenn es für die Ziele des Programms erforderlich ist, die nötige Unterstützung der bodengestützten Weltrauminfrastruktur.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Es ist von großer Bedeutung, dass Europa weiterhin über moderne, effiziente und flexible Startinfrastrukturen verfügt.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>17</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 6 – Überschrift</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	Maßnahmen zur Förderung einer innovativen Weltraumwirtschaft in der Union
	Maßnahmen zur Förderung einer innovativen und wettbewerbsfähigen Weltraumwirtschaft in der Union


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Wettbewerbsfähigkeit der europäischen Weltraumindustrie ist entscheidend, damit die Ziele des Programms insgesamt erreicht werden können.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>18</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 6 – Absatz 1 – Buchstabe b</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(b)	die Gründung weltraumbezogener Innovationspartnerschaften für die Entwicklung innovativer Produkte oder Dienste und den anschließenden Erwerb der daraus entstandenen Lieferungen oder Dienste;
	(b)	die Gründung weltraumbezogener Innovationspartnerschaften für die Entwicklung innovativer Produkte oder Dienste und den anschließenden Erwerb der daraus entstandenen Produkte oder Dienste, wenn es das Programm erfordert;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>19</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 6 – Absatz 1 – Buchstabe c a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(ca)	Synergien mit der Verkehrswirtschaft durch neue Anwendungen, etwa eCall, digitale Fahrtenschreiber, Verkehrsüberwachung und -management, und durch neue Technologien wie autonomes Fahren, unbemannte Fahrzeuge, Drohnen usw.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Weltraumtechnologien kommt eine strategische Rolle zu, wenn es darum geht, Land-, See‑, Luft- und Raumverkehr intelligenter, effizienter, sicherer, nachhaltiger und integrierter zu gestalten. Gleichzeitig wird durch eine wachsende, innovative Verkehrswirtschaft die Nachfrage nach innovativen und aktuellen Weltraumtechnologien steigen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>20</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 6 – Absatz 1 – Buchstabe d</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(d)	die Zusammenarbeit zwischen Unternehmen in Form von Weltraum-Plattformen, die auf regionaler und nationaler Ebene die Akteure der Weltraum- und Digitalwirtschaft sowie die Nutzer zusammenbringen und Unterstützungsleistungen für Bürger und Unternehmen zur Förderung des Unternehmertums und der Kompetenzen bereitstellen;
	(d)	die Zusammenarbeit in Form eines Netzwerks von Weltraum-Plattformen, die die Akteure der Weltraum- und Digitalwirtschaft sowie die Nutzer zusammenbringen und Unterstützungsleistungen, Einrichtungen und Dienste für Bürger und Unternehmen zur Förderung des Unternehmertums und der Kompetenzen bereitstellen; die Zusammenarbeit zwischen den im Rahmen des Programms „Digitales Europa“ errichteten Weltraum-Plattformen und Drehscheiben für digitale Innovation;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Das Netzwerk der Weltraum-Plattformen wird in der entsprechenden Erwägung näher erläutert. Die Idee besteht darin, auf regionaler Ebene geeignete Einrichtungen (Weltraum-Plattformen/Cluster) zu schaffen und diese zu einem europaweiten Netzwerk zu verbinden. Dies ist ein leistungsfähiges Instrument für die Entwicklung einer echten Industriepolitik, bei der ausgehend von der lokalen Ebene Wissenschaft, Unternehmen sowie lokale und regionale Entscheidungsträger in konkrete Maßnahmen zur Unterstützung der Weltraumpolitik einbezogen werden.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>21</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 6 – Absatz 1 – Buchstabe d a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(da)	die Zusammenarbeit zwischen der Weltraum-, Digital- und Verkehrswirtschaft, um den neuen Anforderungen einer sicheren und reibungslosen Vernetzung, einer stabileren Ortung, Intermodalität und Interoperabilität nachzukommen. 


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Satellitennavigationssysteme sollten noch stärker in andere digitale Dienste wie zum Beispiel intelligente Verkehrssysteme (IVS), das Europäische Eisenbahnverkehrsleitsystem (ERTMS), den Binnenschifffahrtsinformationsdienst SafeSeaNet und konventionelle Navigationssysteme integriert werden.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>22</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 6 – Absatz 1 – Buchstabe d b (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(db)	die Nutzung von Synergien mit der Verkehrswirtschaft, um einen breiteren Einsatz neuer Technologien zu fördern und so die Wettbewerbsfähigkeit von Verkehrsdiensten und -unternehmen zu verbessern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Weltraumtechnologien kommt eine strategische Rolle zu, wenn es darum geht, Land-, See‑, Luft- und Raumverkehr intelligenter, effizienter, sicherer, nachhaltiger und integrierter zu gestalten. Gleichzeitig wird durch eine wachsende, innovative Verkehrswirtschaft die Nachfrage nach innovativen und aktuellen Weltraumtechnologien steigen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>23</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 10 – Absatz 1</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	Für die von den Programmkomponenten bereitgestellten Dienste, Daten und Informationen wird weder eine ausdrückliche noch implizite Gewährleistung für deren Qualität, Genauigkeit, Verfügbarkeit, Zuverlässigkeit, Zeitnähe und Eignung für einen bestimmten Zweck übernommen. Zu diesem Zweck ergreift die Kommission die nötigen Maßnahmen, um sicherzustellen, dass die Nutzer dieser Dienste, Daten und Informationen auf geeignete Weise über den Ausschluss jeglicher Gewährleistung unterrichtet werden.
	Für die von den Programmkomponenten bereitgestellten Dienste, Daten und Informationen wird weder eine ausdrückliche noch implizite Gewährleistung für deren Qualität, Genauigkeit, Verfügbarkeit, Zuverlässigkeit, Zeitnähe und Eignung für einen bestimmten Zweck übernommen, es sei denn, eine solche Gewährleistung ist nach dem anwendbaren Unionsrecht für die Bereitstellung der betroffenen Dienste erforderlich. Zu diesem Zweck ergreift die Kommission die nötigen Maßnahmen, um sicherzustellen, dass die Nutzer dieser Dienste, Daten und Informationen auf geeignete Weise über den Ausschluss jeglicher Gewährleistung unterrichtet werden.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
In Einklang mit der bereits vorhandenen Gesetzgebung.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>24</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 11 – Absatz 1 – Unterabsatz 1</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	Die Finanzausstattung für die Durchführung des Programms für den Zeitraum 2021 bis 2027 beträgt [16] Mrd. EUR zu jeweiligen Preisen.
	Die Finanzausstattung für die Durchführung des Programms für den Zeitraum 2021 bis 2027 beträgt [16,7] Mrd. EUR zu jeweiligen Preisen.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Europäische Union sollte die beiden neuen Initiativen SSA und GOVSATCOM ambitionierter angehen. Mit dem zugewiesenen Budget sind nur wenige Aktivitäten vorgesehen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>25</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 11 – Absatz 1 – Unterabsatz 2 – Buchstabe c</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(c)	für SSA/GOVSATCOM: [0,5] Mrd. EUR.
	(c)	für SSA: [0,6] Mrd. EUR.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Europäische Union sollte die beiden neuen Initiativen SSA und GOVSATCOM ambitionierter angehen. Mit dem zugewiesenen Budget sind nur wenige Aktivitäten vorgesehen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>26</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 11 – Absatz 1 – Unterabsatz 2 – Buchstabe c a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(ca)	für GOVSATCOM: [0,6] Mrd. EUR.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Europäische Union sollte die beiden neuen Initiativen SSA und GOVSATCOM ambitionierter angehen. Mit dem zugewiesenen Budget sind nur wenige Aktivitäten vorgesehen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>27</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 11 – Absatz 2</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	2.	Die Querschnittstätigkeiten nach Artikel 3 werden unter den Programmkomponenten finanziert.
	2.	Die Querschnittstätigkeiten nach den Artikeln 3, 5 und 6 werden unter den Programmkomponenten finanziert.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>28</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 28 – Absatz 1</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	1.	Die Mitgliedstaaten können am Programm teilnehmen, indem sie, insbesondere auf dem Gebiet der Sicherheit und der Gefahrenabwehr, ihre technische Kompetenz, ihr Know-how und ihre Unterstützung einbringen und indem sie der Union wenn nötig die in ihrem Besitz oder auf ihrem Hoheitsgebiet befindlichen Informationen und Infrastrukturen zur Verfügung stellen, auch indem sie sicherstellen, dass In-situ-Daten effizient und ungehindert zugänglich sind und genutzt werden können, und indem sie in Zusammenarbeit mit der Kommission die Verfügbarkeit der vom Programm benötigten In-situ-Daten verbessern.
	1.	Die Mitgliedstaaten können am Programm teilnehmen, indem sie, insbesondere auf dem Gebiet der Sicherheit und der Gefahrenabwehr, beim nachhaltigen Verkehr und bei Anwendungen der Programmkomponenten, ihre technische Kompetenz, ihr Know-how und ihre Unterstützung einbringen und indem sie der Union wenn nötig die in ihrem Besitz oder auf ihrem Hoheitsgebiet befindlichen Informationen und Infrastrukturen zur Verfügung stellen, auch indem sie sicherstellen, dass In-situ-Daten effizient und ungehindert zugänglich sind und genutzt werden können, und indem sie in Zusammenarbeit mit der Kommission die Verfügbarkeit der vom Programm benötigten In-situ-Daten verbessern.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Weltraumtechnologien kommt eine strategische Rolle zu, wenn es darum geht, Land-, See‑, Luft- und Raumverkehr intelligenter, effizienter, sicherer, nachhaltiger und integrierter zu gestalten. Gleichzeitig wird durch eine wachsende, innovative Verkehrswirtschaft die Nachfrage nach innovativen und aktuellen Weltraumtechnologien steigen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>29</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 29 – Absatz 4 – Unterabsatz 1</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	Wenn dies für das reibungslose Funktionieren des Programms und die reibungslose Erbringung der von den Komponenten des Programms bereitgestellten Dienste erforderlich ist, bestimmt die Kommission nach Anhörung der Nutzer und aller sonstigen maßgeblichen Interessenträger im Wege von Durchführungsrechtsakten die zur Umsetzung und Weiterentwicklung der genannten Komponenten und der von ihnen bereitgestellten Dienste notwendigen technischen und operativen Spezifikationen. Bei der Bestimmung dieser technischen und operativen Spezifikationen achtet die Kommission darauf, eine Verringerung des allgemeinen Sicherheitsniveaus zu vermeiden und die eventuell notwendige Rückwärtskompatibilität zu gewährleisten.
	Wenn dies für das reibungslose Funktionieren des Programms und die reibungslose Erbringung der von den Komponenten des Programms bereitgestellten Dienste erforderlich ist, bestimmt die Kommission nach Anhörung der Nutzer und aller sonstigen maßgeblichen Interessenträger im Wege von delegierten Rechtsakten die übergeordneten Spezifikationsanforderungen für die Umsetzung und Weiterentwicklung der genannten Komponenten und der von ihnen bereitgestellten Dienste. Die Kommission achtet darauf, eine Verringerung des allgemeinen Sicherheitsniveaus zu vermeiden und die eventuell notwendige Rückwärtskompatibilität zu gewährleisten.

	
	(Dieser Änderungsantrag gilt auch für Artikel 105. Seine Annahme würde entsprechende Abänderungen im gesamten Text erforderlich machen.)


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Kommission überwacht das Programm, daher muss sie die allgemeinen Anforderungen für die Umsetzung und Weiterentwicklung des Programms vorgeben. Die technischen Anforderungen werden von der für die Entwicklung der Komponente zuständigen Behörde festgelegt.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>30</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 29 – Absatz 5</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	5.	Die Kommission fördert und gewährleistet die Akzeptanz und Nutzung der von den Komponenten des Programms bereitgestellten Daten und Dienste in den verschiedenen öffentlichen und privaten Sektoren, auch durch Unterstützung geeigneter Weiterentwicklungen der genannten Dienste und durch Förderung eines stabilen langfristigen Umfeldes. Sie entwickelt Synergien zwischen den Anwendungen der verschiedenen Komponenten des Programms. Sie sorgt für Komplementarität, Kohärenz, Synergien und Verbindungen zwischen dem Programm und sonstigen Maßnahmen und Programmen der Union.
	5.	Die Kommission unterstützt und überwacht die Förderung der Akzeptanz und Nutzung der von den Komponenten des Programms bereitgestellten Daten und Dienste in den verschiedenen öffentlichen und privaten Sektoren, auch durch Unterstützung geeigneter Weiterentwicklungen der genannten Dienste und durch Förderung eines stabilen langfristigen Umfeldes. Sie entwickelt Synergien zwischen den Anwendungen der verschiedenen Komponenten des Programms. Sie sorgt für Komplementarität, Kohärenz, Synergien und Verbindungen zwischen dem Programm und sonstigen Maßnahmen und Programmen der Union. Insbesondere fördert sie Synergien mit der Verkehrswirtschaft.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Weltraumtechnologien kommt eine strategische Rolle zu, wenn es darum geht, Land-, See‑, Luft- und Raumverkehr intelligenter, effizienter, sicherer, nachhaltiger und integrierter zu gestalten. Gleichzeitig wird durch eine wachsende, innovative Verkehrswirtschaft die Nachfrage nach innovativen und aktuellen Weltraumtechnologien steigen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>31</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 30 – Absatz 1 – Buchstabe a a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(aa)	sie koordiniert die Cybersicherheit des Programms mit besonderen Maßnahmen, für die Ressourcen in geeigneter Höhe bereitgestellt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Cybersicherheit der europäischen Weltrauminfrastrukturen, sowohl der am Boden als auch der im Weltraum, ist entscheidend, um gewährleisten zu können, dass die Systeme unterbrechungsfrei arbeiten, ihre Aufgaben effizient und kontinuierlich ausführen und die benötigten Dienste bereitstellen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>32</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 30 – Absatz 1 – Buchstabe c</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(c)	sie führt Maßnahmen im Bereich der Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit und Tätigkeiten im Zusammenhang mit der Vermarktung der von Galileo und EGNOS bereitgestellten Dienste durch;
	(c)	sie führt Maßnahmen im Bereich der Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit durch, insbesondere im Zusammenhang mit den von Galileo, EGNOS und Copernicus bereitgestellten Diensten; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Umwandlung der Agentur für das Europäische GNSS zur Agentur der Europäischen Union für das Weltraumprogramm stellt ein wichtiges Element im Rahmen der Steuerung der europäischen Weltraumaktivitäten dar. Der Verfasser schlägt eine Ausweitung der Zuständigkeiten der Agentur vor, um zugunsten des Programms größere Klarheit zu schaffen und doppelte Arbeit zu vermeiden.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>33</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 30 – Absatz 1 – Buchstabe c a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(ca)	sie fördert die Akzeptanz und Nutzung der von den Komponenten des Programms bereitgestellten Daten und Dienste, insbesondere im Hinblick auf die Verkehrswirtschaft;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Umwandlung der Agentur für das Europäische GNSS zur Agentur der Europäischen Union für das Weltraumprogramm stellt ein wichtiges Element im Rahmen der Steuerung der europäischen Weltraumaktivitäten dar. Der Verfasser schlägt eine Ausweitung der Zuständigkeiten der Agentur vor, um zugunsten des Programms größere Klarheit zu schaffen und doppelte Arbeit zu vermeiden.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>34</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 30 – Absatz 1 – Buchstabe c b (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(cb)	sie fördert die Nutzung der Synergien zwischen der Weltraum- und Verkehrswirtschaft;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Weltraumtechnologien kommt eine strategische Rolle zu, wenn es darum geht, Land-, See‑, Luft- und Raumverkehr intelligenter, effizienter, sicherer, nachhaltiger und integrierter zu gestalten. Gleichzeitig wird durch eine wachsende, innovative Verkehrswirtschaft die Nachfrage nach innovativen und aktuellen Weltraumtechnologien steigen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>35</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 30 – Absatz 2 – Buchstabe a a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(aa)	im Hinblick auf Galileo und EGNOS: Sicherstellung der Systementwicklung, Entwicklung des Bodensegments und, in Bezug auf Galileo, Konzeption und Entwicklung des Weltraumsegments;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Umwandlung der Agentur für das Europäische GNSS zur Agentur der Europäischen Union für das Weltraumprogramm stellt ein wichtiges Element im Rahmen der Steuerung der europäischen Weltraumaktivitäten dar. Der Verfasser schlägt eine Ausweitung der Zuständigkeiten der Agentur vor, um zugunsten des Programms größere Klarheit zu schaffen und doppelte Arbeit zu vermeiden.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>36</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 30 – Absatz 2 – Buchstabe a b (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(ab)	im Hinblick auf Galileo und EGNOS: Entwicklung von Normen und Zertifizierungen auf internationaler Ebene und Unterstützung der nachgelagerten Branche gemäß Artikel 43 Buchstabe d;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Tätigkeiten im Zusammenhang mit Zertifizierungen und Normung sind für die Entwicklung der nachgelagerten Branche von grundlegender Bedeutung.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>37</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 30 – Absatz 4</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	4.	Die Aufgaben nach den Absätzen 2 und 3 werden von der Kommission im Wege einer Beitragsvereinbarung gemäß [Artikel 2 Absatz 18] und [Titel VI] der Haushaltsordnung übertragen.
	4.	Die Aufgaben nach den Absätzen 2 und 3 werden von der Kommission im Wege einer Beitragsvereinbarung gemäß [Artikel 2 Absatz 18] und [Titel VI] der Haushaltsordnung übertragen und werden gemäß Artikel 102 Absatz 6 der vorliegenden Verordnung überprüft.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Der Verfasser schlägt eine Ausweitung der Zuständigkeiten der Agentur vor, um zugunsten des Programms größere Klarheit zu schaffen und doppelte Arbeit zu vermeiden. Die Aufgaben werden der Agentur schrittweise übertragen, um eine übermäßige Arbeitsbelastung zu vermeiden.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>38</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 30 – Absatz 4 a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	4a.	Wenn die Kommission die Agentur mit Aufgaben betraut, muss sie für eine angemessene Finanz- und Personalausstattung sorgen, damit die Agentur diese Aufgaben organisatorisch und operativ bewältigen kann.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Wenn die Agentur zusätzliche Aufgaben erhält, muss die Kommission in ihre Erweiterung investieren, einschließlich einer höheren Zahl von Beamten.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>39</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 30 – Absatz 4 b (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	4b.	Die Agentur kann zur Erfüllung ihrer Aufgaben Partnerschaftsabkommen oder andere Abkommen mit nationalen Weltraumagenturen, einer Gruppe von nationalen Weltraumagenturen oder anderen Einrichtungen abschließen.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Umwandlung der Agentur für das Europäische GNSS zur Agentur der Europäischen Union für das Weltraumprogramm stellt ein wichtiges Element im Rahmen der Steuerung der europäischen Weltraumaktivitäten dar. Der Verfasser schlägt eine Ausweitung der Zuständigkeiten der Agentur vor, um zugunsten des Programms größere Klarheit zu schaffen und doppelte Arbeit zu vermeiden.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>40</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 31 – Absatz 1 – Buchstabe b</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(b)	im Hinblick auf Galileo und EGNOS: Weiterentwicklung von Systemen, Entwicklung des Bodensegments sowie Entwurf und Entwicklung von Satelliten;
	(b)	im Hinblick auf Galileo und EGNOS: technische Unterstützung der Agentur bei der Erfüllung der ihr gemäß Artikel 30 übertragenen Aufgaben und – sofern dies in den jeweiligen zwischen der Agentur und der Europäischen Weltraumbehörde geschlossenen Weiterübertragungsvereinbarungen nach der Finanzpartnerschafts-Rahmenvereinbarung gemäß Absatz 2 vorgesehen ist – Vergabe von öffentlichen Aufträgen für die Weiterentwicklung von Systemen, Entwicklung des Bodensegments sowie Entwurf und Entwicklung von Satelliten im Namen und im Auftrag der Union;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Umwandlung der Agentur für das Europäische GNSS zur Agentur der Europäischen Union für das Weltraumprogramm stellt ein wichtiges Element im Rahmen der Steuerung der europäischen Weltraumaktivitäten dar. Der Verfasser schlägt eine Ausweitung der Zuständigkeiten der Agentur vor, um zugunsten des Programms größere Klarheit zu schaffen und doppelte Arbeit zu vermeiden.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>41</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 33 – Absatz 1 – Einleitung</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	Die Sicherheit des Programms sollte auf folgenden Grundsätzen basieren:
	Die Sicherheit des Programms basiert auf folgenden Grundsätzen:


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Sicherheit muss auf einer klaren Beurteilung des Risikos basieren.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>42</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 33 – Absatz 1 – Buchstabe a a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(aa)	Berücksichtigung der Erfahrungen beim Betrieb von Galileo, EGNOS und Copernicus,


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>43</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 34 – Absatz 1 – Unterabsatz 2</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	Zu diesem Zweck sorgt die Kommission dafür, dass für jede Komponente des Programms eine Risiko- und Bedrohungsanalyse durchgeführt wird. Auf der Grundlage dieser Risiko- und Bedrohungsanalyse legt sie im Wege von Durchführungsrechtsakten für jede Komponente des Programms die allgemeinen Sicherheitsanforderungen fest. Dabei berücksichtigt die Kommission die Auswirkungen dieser Anforderungen auf das ordnungsgemäße Funktionieren der jeweiligen Komponente, insbesondere in Bezug auf Kosten, Risikomanagement und Zeitplan, und trägt dafür Sorge, dass das allgemeine Sicherheitsniveau nicht gesenkt oder das Funktionieren der bestehenden auf dieser Komponente beruhenden Ausrüstung untergraben wird. Diese Durchführungsrechtsakte werden gemäß dem in Artikel 107 Absatz 3 genannten Prüfverfahren erlassen.
	Zu diesem Zweck führt die Kommission für die Komponenten Copernicus, SST und GOVSATCOM eine Risiko- und Bedrohungsanalyse durch und sorgt dafür, dass die Agentur eine Risiko- und Bedrohungsanalyse für die Komponenten Galileo und EGNOS durchführt.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Formulierung des Vorschlags wirkt verwirrend. Die Sicherheit ist ein Thema von höchster Bedeutung, daher sollten die Rollen, Aufgaben und Zuständigkeiten klarer festgelegt sein.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>44</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 34 – Absatz 1 – Unterabsatz 2 a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	Auf der Grundlage der Risiko- und Bedrohungsanalysen nach Absatz 1 legt die Kommission im Wege von Durchführungsrechtsakten für jede Komponente des Programms die allgemeinen Sicherheitsanforderungen fest. Dabei berücksichtigt sie die Auswirkungen dieser Anforderungen auf das ordnungsgemäße Funktionieren der jeweiligen Komponente, insbesondere in Bezug auf Kosten, Risikomanagement und Zeitplan, und trägt dafür Sorge, dass das allgemeine Sicherheitsniveau nicht gesenkt oder die Funktionsweise der bestehenden auf dieser Komponente beruhenden Ausrüstung beeinträchtigt wird. In den Sicherheitsanforderungen ist festzulegen, welche Verfahren eingehalten werden müssen, wenn die Sicherheit der Union oder ihrer Mitgliedstaaten durch den Betrieb einer Komponente betroffen ist. Diese Durchführungsrechtsakte werden gemäß dem in Artikel 107 Absatz 3 genannten Prüfverfahren erlassen.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Formulierung des Vorschlags wirkt verwirrend. Die Sicherheit ist ein Thema von höchster Bedeutung, daher sollten die Rollen, Aufgaben und Zuständigkeiten klarer festgelegt sein.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>45</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 34 – Absatz 2</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	2.	Der für die Verwaltung einer Komponente des Programms zuständigen Stelle obliegt die Verwaltung der Sicherheit dieser Komponente; zu diesem Zweck führt die Stelle die Risiko- und Bedrohungsanalyse und alle erforderlichen Tätigkeiten zur Gewährleistung und Überwachung der Sicherheit dieser Komponente durch, insbesondere die Festlegung technischer Spezifikationen und operativer Verfahren, und achtet dabei auf die Einhaltung der in Absatz 1 genannten allgemeinen Sicherheitsanforderungen.
	2.	Der Kommission obliegt die Verwaltung der Sicherheit der Komponenten Copernicus, SST und GOVSATCOM. Der Agentur obliegt die Verwaltung der Sicherheit der Komponenten Galileo und EGNOS. Zu diesem Zweck führen sie alle erforderlichen Tätigkeiten zur Gewährleistung und Überwachung der Sicherheit der Komponenten durch, für die sie zuständig sind, insbesondere die Festlegung technischer Spezifikationen und operativer Verfahren, und achten dabei auf die Einhaltung der in Absatz 1 Unterabsatz 3 genannten allgemeinen Sicherheitsanforderungen.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Formulierung des Vorschlags wirkt verwirrend. Die Sicherheit ist ein Thema von höchster Bedeutung, daher sollten die Rollen, Aufgaben und Zuständigkeiten klarer festgelegt sein.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>46</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 34 – Absatz 3 – Buchstabe a a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(aa)	sorgt für die Cybersicherheit des Programms,


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Cybersicherheit der europäischen Weltrauminfrastrukturen, sowohl der am Boden als auch der im Weltraum, ist entscheidend, um gewährleisten zu können, dass die Systeme unterbrechungsfrei arbeiten, ihre Aufgaben effizient und kontinuierlich ausführen und die benötigten Dienste bereitstellen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>47</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 43 – Absatz 1 – Buchstabe b a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(ba)	die Entwicklung und Weiterentwicklung grundlegender Elemente, wie Galileo-kompatibler Chipsätze und -empfänger;


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Zur Förderung des Galileo-Systems ist es notwendig, durch die Entwicklung grundlegender Elemente für Galileo das Nutzersegment zu unterstützen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>48</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 45 – Absatz 1 – Buchstabe c</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(c)	einen sicherheitskritischen Dienst (Safety of Life Service – SoL), für den der Nutzer keine direkten Gebühren entrichtet und der Positionsbestimmungs- und Synchronisierungsinformationen mit einem hohen Maß an Kontinuität, Verfügbarkeit und Genauigkeit bereitstellt, darunter auch eine Integritätsmeldung, mit der der Nutzer bei jedem Versagen oder jedem eine Toleranzüberschreitung meldenden Signal, das von Galileo oder einem anderen GNSS übermittelt und von dem Dienst im Abdeckungsgebiet verstärkt wird, alarmiert wird; dieser SoL-Dienst ist vor allem auf Nutzer zugeschnitten, für die Sicherheit von wesentlicher Bedeutung ist, im Bereich der zivilen Luftfahrt insbesondere für Flugsicherungsdienste.
	(c)	einen sicherheitskritischen Dienst (Safety of Life Service – SoL), für den der Nutzer keine direkten Gebühren entrichtet und der Positionsbestimmungs- und Zeitsynchronisierungsinformationen mit einem hohen Maß an Kontinuität, Verfügbarkeit, Genauigkeit und Integrität bereitstellt. Dieser Dienst wird unter der Aufsicht der EASA bereitgestellt, damit die Sicherheitsanforderungen für die Luftfahrt eingehalten werden. Er umfasst auch eine Integritätsmeldung, mit der der Nutzer bei jedem Versagen oder jedem eine Toleranzüberschreitung meldenden Signal, das von Galileo oder einem anderen GNSS übermittelt und von dem Dienst im Abdeckungsgebiet verstärkt wird, alarmiert wird; dieser SoL-Dienst ist vor allem auf Nutzer zugeschnitten, für die Sicherheit von wesentlicher Bedeutung ist, im Bereich der zivilen Luftfahrt insbesondere für Flugsicherungsdienste.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Der EASA kommt bezüglich der Sicherheit des Luftfahrtsystems eine wichtige Rolle zu.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>49</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 45 – Absatz 3</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	3.	Die Kosten einer solchen Ausweitung, einschließlich der für diese Regionen spezifischen Betriebskosten, werden nicht von der in Artikel 11 genannten Mittelausstattung gedeckt. Eine solche Ausweitung darf nicht zu einer Verzögerung der Bereitstellung der in Absatz 1 genannten Dienste in den geografisch in Europa gelegenen Gebieten der Mitgliedstaaten führen.
	3.	Die Kosten einer solchen Ausweitung, einschließlich der für diese Regionen spezifischen Betriebskosten, werden nicht von der in Artikel 11 genannten Mittelausstattung gedeckt, die Kommission sollte allerdings die Nutzung vorhandener Partnerschaftsprogramme und gegebenenfalls die Entwicklung eines zielgerichteten Finanzierungsinstruments erwägen, um sie zu unterstützen. Eine solche Ausweitung darf nicht zu einer Verzögerung der Bereitstellung der in Absatz 1 genannten Dienste in den geografisch in Europa gelegenen Gebieten der Mitgliedstaaten führen.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Es ist wichtig, Instrumente für die Ausweitung der geografischen Abdeckung von EGNOS zu identifizieren, um die Marktentwicklung und internationale Beziehungen voranzubringen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>50</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 47 – Absatz 2 a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	2a.	Galileo und EGNOS müssen in vollem Umfang internationalen Normen und Zertifizierungen entsprechen; insbesondere kooperieren die zuständigen Behörden bei der Festlegung eines Zertifizierungssystems für den Schienenverkehrssektor, mit dem in den TEN-V-Korridoren des ERTMS die Standardisierung von interoperablen integrierten Systemen unterstützt wird.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Zertifizierungen, Standardisierungen und Interoperabilität sind für einen innovativen und wettbewerbsfähigen Transportsektor von grundlegender Bedeutung.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>51</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 47 – Absatz 2 b (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	2b.	GALILEO und EGNOS sowie die von ihnen bereitgestellten Dienste müssen in vollem Umfang mit Empfängern bestimmter Verkehrsinfrastrukturen kompatibel sein, auch im Hinblick auf strategische Zukunftsbereiche wie zum Beispiel autonome und verbundene Fahrzeugen sowie unbemannte Luftfahrzeuge.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Zertifizierungen, Standardisierungen und Interoperabilität sind für einen innovativen und wettbewerbsfähigen Transportsektor von grundlegender Bedeutung.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>52</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 50 – Absatz 1 – Buchstabe a – Spiegelstrich 4 a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	–	Verkehrsdienste, mit denen darauf abgezielt wird, Land-, See‑, Luft- und Raumverkehr intelligenter, effizienter, sicherer, nachhaltiger und integrierter zu gestalten.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Weltraumtechnologien kommt eine strategische Rolle zu, wenn es darum geht, Land-, See‑, Luft- und Raumverkehr intelligenter, effizienter, sicherer, nachhaltiger und integrierter zu gestalten. Gleichzeitig wird durch eine wachsende, innovative Verkehrswirtschaft die Nachfrage nach innovativen und aktuellen Weltraumtechnologien steigen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>53</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 58 a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	Artikel 58a

	
	Überwachung des SST-Angebots und der Nachfrage danach

	
	Vor dem 31. November 2024 bewertet die Kommission die Umsetzung der SST-Komponente, insbesondere im Hinblick auf die Entwicklung der Nutzererfordernisse im Bereich der Kapazität bodengestützter und weltraumgestützter Sensoren. Bei der Bewertung ist insbesondere der Bedarf an zusätzlichen Weltraum- und Bodeninfrastrukturen zu untersuchen. Falls notwendig, ist der Bewertung ein geeigneter Vorschlag für die Entwicklung zusätzlicher Weltraum- und Bodeninfrastrukturen im Rahmen der SST-Komponente beizufügen.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Europäische Union sollte die beiden neuen Initiativen SSA und GOVSATCOM ambitionierter angehen. Da wir um ein höheres Budget ersuchen, können wir mehr Tätigkeiten einplanen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>54</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 59 – Absatz 1 – Einleitung</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	1.	Mit der Weltraumwetterfunktion können folgende Tätigkeiten unterstützt werden:
	1.	Mit der Weltraumwetterfunktion werden folgende Tätigkeiten unterstützt:


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Europäische Union sollte die beiden neuen Initiativen SSA und GOVSATCOM ambitionierter angehen. Da wir um ein höheres Budget ersuchen, können wir mehr Tätigkeiten einplanen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>55</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 60 – Absatz 1 – Einleitung</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	1.	Mit der NEO-Funktion können folgende Tätigkeiten unterstützt werden:
	1.	Mit der NEO-Funktion werden folgende Tätigkeiten unterstützt:


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Europäische Union sollte die beiden neuen Initiativen SSA und GOVSATCOM ambitionierter angehen. Da wir um ein höheres Budget ersuchen, können wir mehr Tätigkeiten einplanen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>56</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 60 – Absatz 2</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	2.	Die Kommission kann die Maßnahmen der Union und die Maßnahmen der von Fragen des Katastrophenschutzes betroffenen nationalen Behörden koordinieren, wenn festgestellt wird, dass ein NEO sich der Erde nähert.
	2.	Die Kommission koordiniert die Maßnahmen der Union und die Maßnahmen der von Fragen des Katastrophenschutzes betroffenen nationalen Behörden, wenn festgestellt wird, dass ein NEO sich der Erde nähert.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Europäische Union sollte die beiden neuen Initiativen SSA und GOVSATCOM ambitionierter angehen. Da wir um ein höheres Budget ersuchen, können wir mehr Tätigkeiten einplanen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>57</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 62 – Absatz 3</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	3.	Die Kommission passt im Wege von Durchführungsrechtsakten das Portfolio der im Rahmen von GOVSATCOM bereitgestellten Dienste in Form einer Liste der Kategorien von Satellitenkommunikationskapazitäten und -diensten und ihren Attributen einschließlich der geografischen Abdeckung, der Frequenz, der Bandbreite, der Nutzerausrüstung und der Sicherheitsmerkmale an. Diese Maßnahmen beruhen auf den operativen Anforderungen sowie den Sicherheitsanforderungen nach Absatz 1, wobei die für Nutzer auf Unionsebene bereitgestellten Dienste Vorrang haben. Diese Durchführungsrechtsakte werden gemäß dem in Artikel 107 Absatz 3 genannten Prüfverfahren erlassen.
	3.	Die Kommission passt im Wege von Durchführungsrechtsakten das Portfolio der im Rahmen von GOVSATCOM bereitgestellten Dienste in Form einer Liste der Kategorien von Satellitenkommunikationskapazitäten und -diensten und ihren Attributen einschließlich der geografischen Abdeckung, der Frequenz, der Bandbreite, der Nutzerausrüstung und der Sicherheitsmerkmale an. Diese Maßnahmen beruhen auf den operativen Anforderungen sowie den Sicherheitsanforderungen nach Absatz 1. Diese Durchführungsrechtsakte werden gemäß dem in Artikel 107 Absatz 3 genannten Prüfverfahren erlassen.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Europäische Union sollte die beiden neuen Initiativen SSA und GOVSATCOM ambitionierter angehen. Da wir um ein höheres Budget ersuchen, können wir mehr Tätigkeiten einplanen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>58</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 63 – Absatz 1 – Buchstabe b</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(b)	juristischen Personen, die zur Bereitstellung von Satellitenkapazitäten oder -diensten gemäß dem Sicherheitsakkreditierungsverfahren nach Artikel 36 auf der Grundlage der spezifischen Sicherheitsanforderungen für die GOVSATCOM-Komponente nach Artikel 34 Absatz 1 ordnungsgemäß akkreditiert sind.
	(b)	juristischen Personen, die zur Bereitstellung von Satellitenkapazitäten oder -diensten gemäß dem Sicherheitsakkreditierungsverfahren nach Artikel 36 ordnungsgemäß akkreditiert sind.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Siehe Begründung zu Änderungsantrag 59.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>59</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 63 – Absatz 1 – Buchstabe b a (neu)</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	(ba)	Die Anbieter von Satellitenkommunikationskapazitäten oder -diensten halten im Rahmen dieser Komponente die spezifischen Sicherheitsanforderungen für die GOVSATCOM-Komponente ein, die gemäß Artikel 34 Absatz 1 festgelegt wurden. 


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Idee dahinter ist, dass dieser Teil – also die Einhaltung der Sicherheitsanforderungen für GOVSATCOM – für alle Anbieter gilt, die Kapazitäten und Dienste zur Verfügung stellen, nicht für nur kommerzielle Anbieter.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>60</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 65 – Absatz 1</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	1.	Die Aufteilung von gebündelten Satellitenkommunikationskapazitäten und -diensten sowie von entsprechender Nutzerausrüstung zwischen den GOVSATCOM-Teilnehmern und die dabei geltenden Vorrangsregeln werden auf der Grundlage einer Analyse der Sicherheitsrisiken durch die Nutzer auf Ebene der Union und der Mitgliedstaaten festgelegt. Bei der Festlegung der Aufteilung und der Vorrangsregeln ist Nutzern auf Unionsebene Vorrang einzuräumen.
	1.	Die Aufteilung von gebündelten Satellitenkommunikationskapazitäten und -diensten sowie von entsprechender Nutzerausrüstung zwischen den GOVSATCOM-Teilnehmern und die dabei geltenden Vorrangsregeln werden auf der Grundlage einer Analyse der Sicherheitsrisiken durch die Nutzer auf Ebene der Union und der Mitgliedstaaten festgelegt.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Die Europäische Union sollte die beiden neuen Initiativen SSA und GOVSATCOM ambitionierter angehen. Da wir um ein höheres Budget ersuchen, können wir mehr Tätigkeiten einplanen.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>61</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 73 – Absatz 4</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	4.	Die Mitglieder und die stellvertretenden Mitglieder des Verwaltungsrats werden aufgrund ihrer einschlägigen Kenntnisse in Bezug auf die zentralen Aufgaben der Agentur sowie unter Berücksichtigung einschlägiger Leitungs-, Verwaltungs- und haushaltstechnischer Kompetenzen ernannt. Das Europäische Parlament, die Kommission und die Mitgliedstaaten bemühen sich, Wechsel bei ihren Vertretern im Verwaltungsrat zu begrenzen, um die Kontinuität seiner Tätigkeiten sicherzustellen. Alle Parteien bemühen sich um ein ausgewogenes Verhältnis von Männern und Frauen im Verwaltungsrat.
	4.	Die Mitglieder und die stellvertretenden Mitglieder des Verwaltungsrats werden aufgrund ihrer einschlägigen Kenntnisse in Bezug auf die Aufgaben der Agentur sowie unter Berücksichtigung einschlägiger Leitungs-, Verwaltungs- und haushaltstechnischer Kompetenzen ernannt. Das Europäische Parlament, die Kommission und die Mitgliedstaaten bemühen sich, Wechsel bei ihren Vertretern im Verwaltungsrat zu begrenzen, um die Kontinuität seiner Tätigkeiten sicherzustellen. Alle Parteien bemühen sich um ein ausgewogenes Verhältnis von Männern und Frauen im Verwaltungsrat.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>62</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 102 – Absatz 2</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	2.	Die Zwischenevaluierung des Programms erfolgt, sobald ausreichend Informationen über die Durchführung des Programms vorliegen, spätestens aber vier Jahre nach Beginn der Programmdurchführung.
	2.	Die Zwischenevaluierung des Programms erfolgt, sobald ausreichend Informationen über die Durchführung des Programms vorliegen, spätestens aber drei Jahre nach Beginn der Programmdurchführung.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Es ist wichtig, die Umsetzung des Programms in kürzeren Abständen zu überwachen und zu evaluieren.
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>63</NumAm>
<DocAmend>Vorschlag für eine Verordnung</DocAmend>
<Article>Artikel 102 – Absatz 6 – Unterabsatz 1</Article>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	Bis zum 30. Juni 2024 und danach alle fünf Jahre führt die Kommission gemäß eigener Leitlinien eine Bewertung der Agentur im Hinblick auf Ziele, Mandat, Aufgaben und Standort der Agentur durch. Im Rahmen der Evaluierung wird insbesondere geprüft, ob der Auftrag der Agentur möglicherweise geändert werden muss und welche finanziellen Auswirkungen eine solche Änderung hätte. In die Evaluierung sind auch die von der Agentur im Zusammenhang mit Interessenkonflikten sowie mit der Selbstständigkeit und Unabhängigkeit des Gremiums für die Sicherheitsakkreditierung angewandten Maßnahmen zu untersuchen.
	Bis zum 30. Juni 2024 und danach alle drei Jahre führt die Kommission gemäß eigener Leitlinien eine Bewertung der Agentur im Hinblick auf Ziele, Mandat, Aufgaben und Standort der Agentur durch. Im Rahmen der Evaluierung wird geprüft, ob der Auftrag der Agentur, insbesondere bezüglich der Möglichkeit, sie gemäß Artikel 30 mit zusätzlichen Aufgaben zu betrauen, möglicherweise geändert werden muss und welche finanziellen Auswirkungen eine solche Änderung hätte. In der Evaluierung sind auch die von der Agentur im Zusammenhang mit Interessenkonflikten sowie mit der Selbstständigkeit und Unabhängigkeit des Gremiums für die Sicherheitsakkreditierung angewandten Maßnahmen zu untersuchen.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Angesichts der steigenden Anzahl von Aufgaben, mit denen die Agentur betraut wird, ist es wichtig, die Umsetzung des Programms in kürzeren Abständen zu überwachen und zu evaluieren.
</Amend>
</RepeatBlock-Amend>
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